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• Choi Hong Hi mit Demo-Team Mitte der 60iger Jahre in Deutschland 
 
• Koreanische Meister verbreiten das TKD auch im Ruhrgebiet 

 
• Erste Deutsche Meisterschaft in München 1966 (Cirkus Krone Bau) 

 
• SC Budokan bietet TKD seit 1969 in Dortmund an mit Max Geburt als Trainer 

 
• TKD als Sektion des Deutschen Judobundes 

 
• 1973 Gründung der Sportschule Bushido-Dortmund durch Max Geburt 

 
• Gründung des NWTV am 18.06.1978 mit Max Geburt, Christa Wintzer, Norbert Zabel 

u.a. als Gründer (Eintragung beim Amtsgericht am 05.09.1989). 
 

 

Taekwon-Do in Deutschland vor der NWTV Gründung
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Choi Hong Hi in Deutschland 
Außerden auf dem Foto: Peter Hammelmann und seine Frau, Lee Ki Yung u.a. 
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• 1978 wird Martin Butzmann erster und Max Geburt zweiter Vorsitzender des NWTV  
 

• 1982 übernimmt Lothar Klatt den Vorsitz (Rechtsanwalt M.Butzmann taucht unter) 
 
• 1983 erhält auf Anfrage durch Max Geburt dessen junger Schüler und Danträger 

Wilfried Peters den Vorsitz im NWTV und richtet 1984 ein Dan-Kollegium ein 
 
• Der NWTV bietet zu dieser Zeit mit ca. 500 Mitgliedern alles, was es heute auch gibt: 

Prüfungen, Wettkämpfe, Lehrgänge. Der Jahresetat geht bis auf 10.000 DM hoch. 
 
• Da die Sportschulen das Ziel Aufnahme in den Dachverband für Budotechniken/LSB 

nicht durch Gründung von Vereinen unterstützen, zieht sich W.Peters etwas zurück 
 
• 1987 wird Horst Bürger Präsident und Norbert Burkowski Lehrwart des NWTV 

 

 

Die ersten Jahre des NWTV nach der Gründung 1978
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Max Geburt (rechts) in den 70iger Jahren mit seinem Meisterschüler Norbert Zabel 
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• 1988 nimmt sich Jörg Raven als neuer Vorsitzender zusammen mit Rolf Becking und 
kurze Zeit später Joachim Gimmerthal als Vize des NWTV an (Horst Bürger und sein 
Stellvertreter waren zurück getreten).  
1990 wird von den Mitgliedern noch kein Zusammenschluss mit der neu gegründeten 
ITF-D unter P.Weiler (vorher ITF-Germany) gewünscht. 

 
• 1991 sieht W.Peters eine Chance, den Anschluss an den LSB zu schaffen durch 

Kooperation mit der ITF-D als deren Landesverband und wird erneut Vorsitzender. 
Im Januar 1992 nach dem Zusammenschluss, wird H.Vones 2.Vorsitzender und 
Kassierer des NWTV. 

 
• 1992 bewirbt sich der NWTV beim Dachverband, wird durch glückliche Umstände in 

den Verband aufgenommen und erwirbt so den LSB Anschluss 
 
• 1994 wird Jörg Raven Kassierer (Jahresumsatz des NWTV über 20.000,- DM) 

 

Der Neuanfang des NWTV Ende der 80iger Jahre



30 Jahre Nordrhein-Westfälischer TaeKwon-Do Verband  NWTV e.V. 
1978 - 2008 

 
 

Wilfried Peters links und Jörg Raven rechts bei einer Vorführung im RPW
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• Die Zusammenarbeit des nun anerkannten NWTV (ca. 50 Vereine) und der ITF-D 
(einschließlich NWTV ca. 100 Schulen und Vereine) führt den Großteil der 
zersplitterten Taekwon-Do Klubs wieder zusammen. 

 
• Der NWTV beteiligt sich an Projekten und startet eigene: 

 
o Chang Hun Taekwon-Do Report 1994 (später Budo-Sport-Report 1995 - 1998) 
o Jugend-Westfalenmeisterschaft 2001 (nach dem Jugend BSR Benefiz Turnier in 

Hürth) mit vielen Ausrichtern z.B. TV Wanne, Chin-Gu-Kwang-Jang, TKD 
Plettenberg, SV Südkirchen,  

o Beteiligung an der Übungsleiterausbildung des Dachverbandes für Budo 
o Präsenz des NWTV auf großen Events wie „You“, „Movieworld“, Sportfesten… 
o Jugend-Trainingscamp Herne 2001, Wewelsburg 3x, Hennef, Fürstenberg 3x 
o NWTV Lehrgänge in den Vereinen (auf Antrag) 
o Erwachsenen Westfalenmeisterschaft mit verschiedenen Ausrichtern z.B. 

 

Der NWTV nach dem Anschluss an den LSB NRW
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Harry Vones rechts und Rolf Becking links (dahinter Kim Lan Ung und B.Triqui)
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• Rudolf Misera wird 1999 Kassierer des NWTV und etwas später 2000 löst Werner 
Bergner Ortwin Karaus als 2.Vorsitzenden ab (neue Arbeitsteilung) sowie weitere 
Funktionen entstehen (Jugendwart Günter Potthast seit 2000). 

 
• Der NWTV festigt seine Struktur und stabilisiert seine Anbindung an den 

Dachverband für Budotechniken bzw. den LSB und sucht eigene Betätigungsfelder. 
 
• Nach der ITF Weltmeisterschaft Ende Juli 2005 in Dortmund erfährt W.Peters auf 

inoffiziellen Wegen von R.Becking und K.L. Ung, dass es bei den ITF-D Gremien 
Kritik durch P.Weiler an seiner Person und dem NWTV gab (in der Richtung, dass er 
bzw. der NWTV die ITF-D nicht uneingeschränkt unterstützt, eigene Wege sucht). 

 
• Es beginnt etwa ab 2004 (Antrag auf Vorstandsabwahl) eine langwierige 

Auseinandersetzung, die mit der Trennung von ITF-D und NWTV endet (2005 Antrag 
ITF-D in NWTV-Satzung, 2006 Abwahlversuch durch ITF-D Vertreter, Koop-Vertrag..) 

 

Der NWTV auf dem Weg in die Eigenständigkeit



30 Jahre Nordrhein-Westfälischer TaeKwon-Do Verband  NWTV e.V. 
1978 - 2008 

 
 

2.Jugend-Trainingscamp auf der Wewelsburg in Büren bei Paderborn
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• Wiederaufbau des NWTV mit der ganzen Bandbreite eines eigenen TKD Angebotes 
wie es das bereits vor 1990 schon gab sowie Erweiterung durch die Betreuung von 
Hwarang-Do und Kick-Boxen im Dachverband für Budotechniken. 

 
• Schaffung neuer Gremien (Dan-Kollegium, Vermittlungsausschuss) und Funktionen 

(Jugendwart Günter Potthast, Breitensportreferent Burkhard Ladewig, Pressereferent 
Andreas Silberkuhl, Referentin Öffentlichkeitsarbeit Karola Kilian) sowie Delegierung 
von Aufgaben (Betreuung Demo-Team Tanja Rebbert, Kampfrichterreferent Olaf 
Brämer, Betreuung Kick-Box-Wettkampf Volkan Topal, Betreuung Kick-Box-Formen 
Sascha De Vries, Betreuung Hwarang-Do Klaus Wachsmann…) 

 
• Rückgewinnung verdienter Personen für den Verband wie z.B. Max Geburt und 

Norbert Zabel (weitere Personen sollen folgen) 
 
• Pläne für die Zukunft: neue Satzung und Ordnungen, neue Vereine, Projekte, Ideen. 

 

Der NWTV seit Erreichen der Eigenständigkeit 2007



30 Jahre Nordrhein-Westfälischer TaeKwon-Do Verband  NWTV e.V. 
1978 - 2008 

 
 

NWTV Vorstand + Jugendwart von links: Wilfried Peters, Günter Potthast, Werner Bergner, Rudolf Misera 


